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LUST1G AF DER WELT .

As der Welt is’s roohl allweil
recht luftig , vafteahft ,

In so an luftig 'h Ort bin i mei
Lebtag nit giveast ,

I bin a lebfrijhha Dua, mir ge abis
all weil recht guat ,

I hau sakrische Schneid ’ und
Geld a grad gnua !

Drum geah i und thua mir a
Trücbal stimmen , 1

As daß i mei Geld möcht1unter -
bringan ,

Dös oa Trücbal han i mit ’n
G'watidl fast voll,

Drum bring ’i mei Geldl nimmer
unter , woaft wohl !

1 bestellen .
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An der Werktagjoppen hab’ i
Zwanziga dran ,

Win muaß iiatzthuan , weilino
viel z' viel han ?

In dt Menscher1 ziCn geb'n, dös
fallt mir nit ein,

Sollen Ji selber köften und
g'wandln — wegn mein!

Um Weihnachten, da iss mit mir
völlig aus,

Da bringan 's mir Kloazenbrot 2
grad zu mein Haus .

Sie bitten und bettlen und halten
um mi an,

Geah, nimm uns grad wieder a
Kloazenbrot an !

1 Weiberleut .
2 Früchlenbrot .
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Wia muaß i denn thuanund wia,
i7i naß i denn sagn ,

Ibin völlig vazagt , aweg tbuan s
mirs nit fragn .

Lei wirkli vawerfien , dös fallt
mir nit ein,

Weiss gar so a Sünd ’ is, mit
Brot so grob zßiu .

Dös bessere, dös ban i afder Reif 1
aufii gloahnt ,

Dös ander sechs Klafter ums
Haus timmer zoabnt ,2

Deresfen kann i s dechterjl mei
Lebtag lang nit —

Su fl kunnsfl di nit wehren und
findaß ko an Fried 1!

1 Platz zum ablagern .
2 gezäunt .
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In Kircbtig mit cP Buschen 1
geabfs a wieder so,

Sie kemman zu mir, nit lei oait’
oder zwo,

Da Irin vt halt an iede an Buschen
zu mir ,

1 gib ße der Senn rin für unsere
KüaF !

A Kreuz und a Plag muaß an
ieder Mensch haFn ,

Da Himmel fleaht offen, dos
muafsi enk sag ’n,

Für mi is das greaßte Kreuz af
der Welt,

Daß i garsovl Schneid’hau und
gar sovl Geld!

1 Blumenstrauss .
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